
Baumaßnahme „Sporthalle Nieder Seifersdorf“ beendet

Die letzten Abnahmen in der Sporthalle der Grundschule in 
Nieder Seifersdorf sind abgeschlossen und die sanierte 
Halle könnte für unsere Schüler und Vereine in die lang 
ersehnte Nutzung gehen. Das ist aber nicht möglich, 
Corona lässt eine Inbetriebnahme nicht zu.

Die Umbaumaßnahme ist in 2 Bauabschnitten erfolgt. 
Bis auf das Mauerwerk ist fast alles neu.

1. Bauabschnitt: Dach, Fassade, Fenster und Türen im Jahr 2017                                                          
    Baukosten:   252.409,47 €
2. Bauabschnitt: umfassende Sanierung der Sporthalle mit
    Sozialtrakt und Anbau einer Bewegungsbaustelle
    Baukosten:  Stand 22.3.2021 ca. 1.048.500 €

vor der 
Baumaßnahme  

Nun hoffen alle, vor allem unsere Kinder, dass der Schatten 
von Corona bald vergeht und in die Halle wieder richtig
Leben einzieht.

     Nummer 4       01. April 2021       Jahrgang 28
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Informationen aus der Gemeinderatssitzung vom  11.03.2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldhufen hat in seiner Sitzung am 11.03.2021 folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 01–03/2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldhufen bestätigt die Annahme einer Geldspende von 1.190,00 €. 
Beschluss Nr. 02-03/2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldhufen erteilt sein Einvernehmen zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Moto-
Cross-Anlage Dauban“ in der Gemeinde Hohendubrau. Belange der Gemeinde Waldhufen werden von dieser Planung 
(Stand: 10.09.2020) nicht berührt. Hinweise und Anregungen seitens der Gemeinde Waldhufen gibt es keine. 
Beschluss Nr. 03-03/2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldhufen erteilt sein Einvernehmen zur 1. Änderung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „Königshain - Hochsteinstraße“ in der Gemeinde Königshain. Belange der Gemeinde Waldhufen werden 
von dieser Planung (Stand: 03.02.2021) nicht berührt. Hinweise und Anregungen seitens der Gemeinde Waldhufen gibt es 
keine. 
Beschluss Nr. 04-03/2021
Der Gemeinderat beschließt, das Flurstück 133/1, der Flur 1, der Gemarkung Thiemendorf an den Antragsteller
Dieter Neumann, Fritz-Peuser-Str. 9 in 02906 Waldhufen zum Kaufpreis von 10,00 €/m² zu verkaufen.
Die Verkaufssumme beträgt 3.000 €. Alle durch den Verkauf entstehenden Kosten, wie z.B. Notar-, Grundbucheintragungs-, 
Genehmigungskosten etc. trägt der Käufer.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Kaufverhandlungen zu führen und den Kaufvertrag abzuschließen. 

Gemeinderatssitzung

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet

am Donnerstag, dem 08.04.2021  um 19.30 Uhr 

im Saal des Gemeindeamtes Jänkendorf, Ullersdorfer Str. 1 statt. 

Die genaue Tagesordnung entnehmen Sie bitte den ortsüblichen Bekanntgaben.
Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.

Achtung!

- - - Kein Traditionsfeuer am 30. April! - - - 
Keine Ablagerungen von Baumverschnitt und sonstigen Pflanzenabfällen in den

Ortsteilen möglich! 

Auf Grund der Corona-Pandemie und der damit geltenden Regelung der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums 
für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt zum Schutz vor dem Coronavirus SARS-CoV-2 und COVID-19 
(Sächsische Corona-Schutz-Verordnung – SächsCoronaSchVO) vom 05. März 2021 (gültig vom 08.03.2021 bis 
31.03.2021) ist der gemeinsame Aufenthalt im öffentlichen Raum sowie in privat genutzten Räumen und auf Grundstücken
vorerst personell zahlenmäßig begrenzt.

Da die Entwicklung des Inzidenzwertes im Landkreis Görlitz derzeit steigend und bis zum 30. April nicht abschätzbar ist, 
muss die Veranstaltung des „Traditionsfeuers“ am 30. April in Abstimmung mit den Bürgermeistern der Gemeinden im 
Verbandsgebiet für dieses Jahr abgesagt werden.

In diesem Zusammenhang dürfen auch keine Pflanzenabfälle wie z.B. Baum-, Hecken- und Strauchverschnitt in den 
Ortsteilen unserer Gemeinden abgelagert werden. Das heißt, dass sowohl die bisherigen Standorte der Traditionsfeuer als
auch sonstige Freiflächen der Gemeinden für jegliche Ablagerungen gesperrt sind.

Bitte beachten Sie die Entsorgungsmöglichkeiten (Biotonne, Wertstoffhof) gemäß der Abfallsatzung des Landkreises 
Görlitz. Aktuelle Informationen erhalten Sie hierzu auf der Internetseite www.kreis-goerlitz.de oder per Direktaufruf unter 
aw.landkreis.gr. 
Des Weiteren finden Sie im Abfallkalender 2021 den QR-Code für die kostenlose Abfall-App LK GR.

In der Hoffnung, dass durch die angeordneten Schutzmaßnahmen das kulturelle Leben in den Gemeinden bald wieder 
aufgenommen werden kann, werden wir Sie dann kurzfristig informieren.  

Hinweis:
Wer Pflanzenabfälle rechtswidrig entsorgt, riskiert ein Ordnungswidrigkeitenverfahren und damit ein Bußgeld.

Beck
Verwaltungsverband Diehsa
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Waldhufen
#

Die Gemeindeverwaltung Waldhufen ist weiterhin nur eingeschränkt für den Publikumsverkehr geöffnet, 
Termine sind telefonisch zu vereinbaren unter folgenden Rufnummern

03588 / 254911 oder 01752251129 Bgm. Herr Brückner
03588 / 25490 Frau Anders
03588 / 254913    Frau Hübner

Anfragen auch per E-Mail an buergermeister@waldhufen.de
gemeinde@waldhufen.de
bauamtgemeinde@waldhufen.de

Pflegearbeiten an Obstbaumalleen

Obstbäume sind Kulturpflanzen, die einer fachgerechten Pflege 
bedürfen. Aus eigener Kraft kann die Gemeinde diese Anforderungen nicht 
erfüllen. Deshalb haben wir 
uns gemeinsam mit dem 
Landschaftspflegeverband 
Oberlausitz und der Firma 
Enderhof dieser
Aufgabe angenommen und
Gehölzschnittmaßnahmen in  
Diehsa und Jänkendorf 
durchgeführt.

Finanziell abgesichert sind 
diese Arbeiten über das 
Förderprogramm 
„Natürliches Erbe“.

Die Fotos zeigen die 
Mitarbeiter des Enderhofes 
bei den Arbeiten 
auf der alten Weißenberger 
Straße in Diehsa.

Ein frohes Osterfest wünscht

im Namen des Gemeinderates 
und aller Mitarbeiter der Gemeinde Waldhufen 

Ihr Bürgermeister
Horst Brückner

Trinkwasserzweckverband „Neiße-Schöps“

Die turnusmäßigen Rohrnetzspülungen für die einzelnen Ortsteile erfolgen

am 03. Mai   2021 in Nieder Seifersdorf, Jänkendorf, Ullersdorf
04. Mai   2021 in Thiemendorf, Attendorf

 07. Mai   2021 in Diehsa
jeweils im Zeitraum 07.00 – ca. 16.00 Uhr  

Im genannten Zeitraum können zeitweise Druckschwankungen und durch die gelösten Ablagerungen Trübungen oder 
Verfärbungen auftreten. 

Bitte bevorraten Sie sich für diesen Zeitraum entsprechend Ihres Bedarfes mit Trinkwasser.
Zur Vermeidung von Störungen in der Hausinstallation halten Sie bitte wenn möglich alle Wasserabnahmestellen 
geschlossen, einschließlich Druckspüler bzw. Spülkästen (ggf. Hauptabsperrventil vor Wasserzähler schließen).

Wir bitten um Ihr Verständnis.

  

mailto:buergermeister@waldhufen.de
mailto:bauamtgemeinde@waldhufen.de
mailto:gemeinde@waldhufen.de
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Grundschulnachrichten 

Seit einiger Zeit hören unsere Mitschüler ein 
viel umjubeltes „Tooor!“ oder ein enttäuschendes 
„Oh, nein …“. 

Auf dem Flur unserer Grundschule, gleich neben 
unserem Klassenzimmer, steht ein Tischkicker, 
den wir Schüler/innen der Klasse 3 während der 
Pausen und in der Hortzeit als einen beliebten 
Ausgleich zum Lernen rege nutzen. 

Ganz herzlich danken wir hiermit den 
Sponsoren unserer ehemaligen Klasse 4a, 
die diese Anschaffung für uns möglich 
gemacht haben. 
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Nachlese zu 100 Jahre RSV "Pfeil" Nieder Seifersdorf e.V.

Leider konnten die Feierlichkeiten zu 100 Jahre des RSV „Pfeil“ Nieder Seifersdorf im Jahre 2020 aufgrund CORONA nur in 
eingeschränkten Rahmen geführt werden. Dennoch gelang es dem Verein im September 2020 eine Festveranstaltung im 
kleineren Rahmen durchzuführen.

Höhepunkt der Festveranstaltung war ohne Zweifel 
die Ehrung des Sportfreundes Ernst Wiedmer.

Ernst Wiedmer ist seit 1952 Mitglied unseres Vereines. 
Von 1977 bis 1998 war er der Vorsitzende aller Radballer
in Nieder Seifersdorf. Seit 1966 leitete er mehrere
Übungsgruppen im Radball und ab 1982 auch im Radpolo.
Er schaffte es mit seinen Schützlingen insgesamt 
4 DDR-Meistertitel zu holen und zahlreiche weitere 
Potestplätze zu erkämpfen. 
Auch nach der Wiedervereinigung konnte er mit seinen 
Spielern insgesamt 5mal an Deutschen Meisterschaften 
teilnehmen. Sein Erfahrungsschatz und seine Meinung 
sind auch noch heute sehr gefragt!
Beindruckend auch seine Sammlungen von Bildern, 
Plakaten und Spielberichten, welche er in zahlreichen 
Bildbändern aufgearbeitet hat und über das Vereinsleben 
über Jahrzehnte informiert!

Zu Recht wurde Ernst Wiedmer mit der Ehrenplakette 
des Landessportbundes Sachsen gehrt. Hierzu möchten 
wir auf diesem Wege nochmals unseren Glückwunsch aussprechen.

Aber auch Ehrung und Anerkennung gegenüber weiterer Vereinsfunktionäre 
sowie Übungsleiter erfolgte im Rahmen der Festveranstaltung.

Eine weitere hohe Ehrung erlangte unseren Verein durch den Bundespräsidenten 
Herrn Frank-Walter Steinmeier mit der Ehrenplakette des Bundespräsidenten. 
Verbunden war diese Ehrung mit einer Prämienzuwendung, welche in diesem 
Fall das Staatsministerium des Innern des Freistaates Sachsen hinzu legte.

Weiterhin wollen wir uns aber auch an dieser Stelle bei all den Sponsoren und 
Unterstützer des Vereins bedanken, welche uns bereits jahrelang unterstützen.

Weiterhin begrüßten wir Vertreter der FFW Nieder Seifersdorf und des Heimatvereines, 
mit welchen wir schon über Jahre eine gute Zusammenarbeit pflegen.

A. Lätsch
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Blutspende

Kommen Sie doch zur Blutspende in das Gewandhaus in Diehsa. 
Bitte beachten, dass Sie sich möglichst anmelden.

Am Mittwoch, dem 14. April 2021 ist das Abnahmeteam 
von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr für Sie da.

Anmeldung: www.blutspende-nordost.de             
oder 0800 1194911

Interessengemeinschaft Blutspende 
Jänkendorf
Fischer                     Schosland

Unseren Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen 

für die Zukunft Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Ortschaft Jänkendorf
Montag, Marianne 10.04. 80 Jahre 
Hoppe, Reinhard 10.04. 80 Jahre 
Bachmann, Hannelore 22.04. 70 Jahre 
Menzel, Renate 30.04. 80 Jahre 

Ortschaft Nieder Seifersdorf
Feige, Eberhard 26.04. 80 Jahre 

Ortschaft Thiemendorf
Brückner, Christel 26.04. 70 Jahre 

Wir beglückwünschen ganz herzlich zum Fest der

Diamantenen Hochzeit 

in der Ortschaft Diehsa am 16.04.2021
die Eheleute Hannelore und Siegfried Hoffmann

in der Ortschaft Nieder Seifersdorf am 29.04.2021 
die Eheleute Helga und Heinz Sprotte

Goldenen Hochzeit

in der Ortschaft Diehsa am 16.04.2021
die Eheleute Ursula und Manfred Elger

             und wünschen Gesundheit und noch viele 
schöne gemeinsame Ehejahre.

http://www.blutspende-nordost.de/
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DANKE 

Überwältigt und sprachlos von den vielen lieben Glückwünschen, Überraschungen,
Blumen und Aufmerksamkeiten zu unserem 30-jährigen Firmenjubiläum

möchte ich allen ein ganz herzliches 

DANKESCHÖN

sagen.

Vor allem natürlich meinen treuen Kunden, 
ohne die das nicht möglich wäre.

Von Herzen dankbar, dass wir das schaffen durften, 
werden wir auch in Zukunft bestrebt sein,

Sie zu Ihrer Zufriedenheit zu bedienen.

Herzlichst

Ihre Silke mit Liane und Elke

Buschwindröschen

Da geh` ich durch den Buchenwald,
der mir vertraut.
Er ist schon alt 
wie ich. 

Noch steht er da, der Buchenwald
ganz ohne Laub.
Es ist noch früh 
im Jahr.

Doch leuchtet dort im Buchenwald
beim Sonnenstrahl
in großer Zahl 
die Blütenpracht.

Weiß übertupft der Erde Grau.
Die Röschen sind
uns über Nacht
geschenkt!

Und jedes Jahr im Frühlingswald         Text und Foto:
erfreut mich sehr          Sieghilde Lehmann
- Weiß über Grau -
das Blütenmeer!
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Medieninformation 11 / 2021
Sächsisches Staatsministerium für Regionalentwicklung

Dorfwettbewerb: Anmeldefrist nochmals verlängert 

Dorfwerkstätten werden weitergeführt

Sächsische  Orte  mit  bis  zu  3  000  Einwohnern  können  sich  noch  bis  Ende  November  2021 für  den 11.  Sächsischen
Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ anmelden. Bisherige Anmeldungen bleiben bestehen. Grund für die 
nochmalige Verlängerung der Anmeldefrist sind die Einschränkungen aufgrund von Corona. 
„Ich  hoffe,  dass  die  Dörfer  mit  der  Terminänderung  ausreichend  Gelegenheit  erhalten,  sich  in  der  Dorfgemeinschaft
persönlich zu treffen, auszutauschen und so für eine Wettbewerbsteilnahme vorzubereiten. Das gemeinsame 
Entwickeln von Konzepten für den Ort und das Arbeiten an einem Ziel festigt die Gemeinschaft. Gerade das ist nach den
pandemiebedingten Einschränkungen wichtig. Der Dorfwettbewerb bietet neue Impulse für ein 
Wir-Gefühl“, sagte Staatsminister Thomas Schmidt. „Auch die ‚Dorfwerkstätten‘ sind ein Beitrag, tolle Projekte auf den Weg
zu bringen. Ich bin gespannt auf die Ideen, an denen in den Dörfern gefeilt wird!“ Mit der Fristverlängerung soll auch die
„Dorfwerkstatt“  in  diesem  Jahr  weitergeführt  werden.  In  der  Dorfwerkstatt  können  sich  die  Orte  eine  professionelle
Begleitung bei der Vorbereitung des Wettbewerbs einholen. Im vergangenen Jahr haben 20 Dörfer solche Werkstätten mit
guten Ergebnissen durchgeführt. In den Dorfwerkstätten werden kostenfrei und direkt im Ort moderierte Workshops unter
fachlicher Expertise durchgeführt, um die Projekte zu entwickeln und in ein Konzept zu gießen. Eine 
Dorfwerkstatt verbessert die Kommunikation und die gemeinsame Entwicklung von Projekten der Einwohner. Bereits 30
Dörfer haben ihr Interesse an einer Dorfwerkstatt in diesem Jahr angemeldet. Im Jahr 2022 wird der Wettbewerb dann in
den Landkreisen und auf Landesebene stattfinden.

Die neuen Termine für den Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“
– Neue Anmeldefrist: 30. November 2021
– Wettbewerb in den Landkreisen: Frühjahr 2022
– Sächsischer Landeswettbewerb: Herbst 2022
–  Bundeswettbewerb: 2023

Der Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ sowie die Dorfwerkstätten werden durch Steuermittel auf Grundlage des
vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts finanziert.
Weitere Informationen und Anmeldung 
Dorfwettbewerb:           https://www.laendlicher-raum.sachsen.de/unser-dorf-hat-zukunft.html
Dorfwerkstatt:               https://www.laendlicher-raum.sachsen.de/dorfwerkstatt-2020-9232.html

Neue LEADER-Regionalmanagerin für die Östliche Oberlausitz

Seit 01.02.2021 ist Sandra Scheel neue Ansprechpartnerin
Die Touristische Gebietsgemeinschaft NEISSELAND e.V. hat für die LEADER-Region „Östliche Oberlausitz“ eine neue 
Regionalmanagerin eingestellt, die künftig die LEADER-Region führen wird. 
Der Vertrag mit dem jetzigen Planungsbüro RICHTER & KAUP, endet zum 30.06.2021.
Nach Sandra Scheels Auslandsjahr in Italien studierte sie „Kultur & Management“ an der Hochschule Zittau/Görlitz und 
absolvierte den Masterstudiengang „Kulturwirtschaft/International Cultural & Business Studies“ im bayerischen Passau. 
Als Projektmanagerin im Kulturhauptstadtbüro Zittau 2025 kehrte die gebürtige Oberlausitzerin das erste Mal in ihre Heimat 
zurück. Nach einem kurzen Zwischenstopp im Ausstellungsmanagement der Staatlichen Kunstsammlungen Dresden ist die 
27-jährige nun wieder im Landkreis Görlitz, um die Weiterentwicklung des ländlichen Raums zu fördern.
Als Regionalmanagerin ist sie wichtige Ansprechpartnerin für die 
Kommunen und die verschiedenen Netzwerke im Ländlichen Raum. 
Zudem gibt sie Informationen zum LEADER-Förderprogramm und 
unterstützt Interessenten bei der Umsetzung ihrer Projektideen. 
Hauptaugenmerk wird zunächst auf der Vorbereitung der neuen 
LEADER-Förderperiode ab Mitte 2023 liegen.In ihrer neuen Rolle
 wird sie sich in den nächsten Wochen in den Ämtern und Gemeinden 
vorstellen. Die Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit der Region und die 
Koordinierung von Projekten in den Handlungsfeldern „Ländliche 
Lebensqualität“, „Demografiegerechter Dorfumbau“, „Regionale Identität 
und Naturpotenzial“ sowie „Regionale Vernetzung“ sieht sie als wichtige 
Aufgabe. Die „Östliche Oberlausitz“ ist eine von 30  LEADER-Regionen 
Sachsens und umfasst 23 Kommunen des Landkreises Görlitz. 
Sandra Scheel hat ihren Dienst am 01.02.2021 im Konrad-Wachsmann-
Haus in Niesky angetreten. Die Stelle ist vorerst bis zum 30.06.2023 
besetzt.

Mehr Informationen unter TGG Neisseland e.V. - Regionalmanagement 
LEADER-Region „Östliche Oberlausitz“, Sandra Scheel, 
Tel.: +49 (0) 3588 2239802, sandra.scheel@neisseland.de 
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Medieninformation - Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V.
Dorfstr. 36, 02906 Mücka, OT Förstgen

Einladung der Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V.

Dienstag, 6. bis Freitag 9. April 9 bis 16 Uhr
Ferienwoche: „Bäume pflanzen, Zukunft pflanzen – eine Mitmachaktion“
Für Kinder zwischen 8 und 14 (sicher mit dem Fahrrad im Straßenverkehr!). Betreuung ab 7.30 Uhr möglich.

Wir Menschen brauchen Bäume für eine gesunde Zukunft.  Und wir  brauchen euch, um in den Ferien mehrere hundert
Bäume in der Region in die Erde zu bringen! Eichen, Fichten und Obstbäume warten darauf von euch gepflanzt zu werden.
Daneben erhaltet ihr natürlich wichtige Informationen, wie Bäume gepflanzt werden müssen, warum es wichtig ist, Bäume zu
pflanzen und lernt sie und ihren Lebensraum besser kennen. Spiel und Spaß kommen natürlich nicht zu kurz!
Am Samstag den 18. April wird es hoffentlich noch ein öffentliches Obstbaumschnittseminar in Förstgen geben, dies hängt
aber davon ab, wie die Natur sich bis dahin entwickelt.
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Dank  Unterstützung  von  den  Rotaryern  Dreiländereck,  der  Sparkasse  Niederschlesien  Oberlausitz,  den  Gemeinden
Hohendubrau, Kreba und Mücka, sowie der ENSO Energie Sachsen Ost AG.
Kosten: 40 € (Material, Verpflegung)
Ort: Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V., Dorfstraße 36, 02906 Mücka OT Förstgen
Anmeldung: Telefonisch bei der Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V. unter 035893 / 508571 oder per 
E-Mail: umweltbildung@foerderverein-oberlausitz.de

Montag, 26. bis Samstag, 31. Juli
Feriencamp: „Junior-Ranger-Camp“*****
Als Junior-Ranger kann man im Biosphärenreservat hautnah die Aufgaben eines Rangers kennen lernen und aktiv die Natur
schützen. Bist  du bereits Junior-Ranger, hast  du Lust  Junior-Ranger zu werden oder  willst du einfach eine spannende
Woche in der Natur erleben? Dann komm zum Junior-Ranger-Camp! Wir werden durch das Biosphärenreservat radeln und
bei verschiedenen Outdooraktivitäten Natur erleben und erforschen und gemeinsam Spaß haben. Dabei schauen wir den
Rangern bei ihrer täglichen Arbeit über die Schulter und unterstützen sie bei ihren vielfältigen Aufgaben. Zum Abschluss des
Camps gestalten wir gemeinsam mit den Rangern den 10. Rangertag auf dem Hof der Biosphärenreservatsverwaltung. Für
junge Naturforscher von 10 bis 15 Jahren. Kosten: 90 € (Material, Verpflegung)
Veranstaltung im Rahmen der Umweltbildung des Biosphärenreservates.
Kosten: 90€ (Material, Verpflegung)
Ort: Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V., Dorfstraße 36, 02906 Mücka OT Förstgen
Anmeldung: Telefonisch bei der Umweltbildung im Biosphärenreservat unter 035893 / 508571 oder per 
E-Mail: umweltbildung@foerderverein-oberlausitz.de

Montag, 2. August bis Freitag, 6. August 8.30 bis 16.30 Uhr
Ferienwochenangebot: „Einsatz auf 4 Klauen - wie unsere Schafe die Wiesen retten“*
Entdecker- und Erlebniswoche für Kinder von 8 bis 13 Jahren.
Trockenrasen? Feuchtwiese? Heide? Unsere Moorschnucken sind sehr genügsam was ihr Futter angeht. Daher sind sie die
perfekten Einsatzkräfte für die Wiesenpflege im Biosphärenreservat. Täglich mähen sie die Wiesenbiotope und retten damit
Wildgladiolen,  Gottesanbeterinnen und Sägehornbienen das Leben. Mit  dem Fahrrad machen wir  uns auf  den Weg zu
diesen  besonderen  Wiesen,  besuchen  den  Schäfer  und  seine  Tiere,  verarbeiten  die  Wolle  der  Schafe  und  stellen
Kräutersalbe her. Langeweile kommt nicht auf!
Ab 7.30 Uhr offenes Programm für alle Frühaufsteher. Voraussetzung ist, dass ihr sicher mit dem Rad unterwegs seid.
Kosten: 50 € (Programm, Verpflegung)
Ort: Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V., Dorfstraße 36, 02906 Mücka OT Förstgen
Anmeldung:  Telefonisch bei  der  Naturschutzstation  „Östliche Oberlausitz“  e.V.  unter  035893 /  508571 oder  per  E-Mail:
umweltbildung@foerderverein-oberlausitz.de

Montag, 9. August bis Freitag, 13. August 8.30 bis 16.30 Uhr
Ferienwochenangebot: „Nicht den Kopf hängen lassen?! - Fledermäuse im Biosphärenreservat“****
Entdecker- und Erlebniswoche für Kinder von 10 bis 14 Jahren.
Mausohr? Langohr? Fransenfledermaus? Die gibt’s doch gar nicht! Doch, und zwar alle bei uns in der Oberlausitz. Begebt
euch auf eine Entdeckungsreise rund um Fledermäuse. Lernt wie sie leben, wo sie vorkommen, was ihre Leibspeise ist. Und
werdet selbst aktiv – gemeinsam suchen wir Wohnorte der Fledermäuse, spüren ihnen mit Hilfe von Technik nach und bauen
ihnen Fledermauskästen in denen sie sich ausruhen können. Mit etwas Glück finden wir vielleicht auch das ein oder andere
schlafende Exemplar.

mailto:umweltbildung@foerderverein-oberlausitz.de
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Ab 7.30 Uhr offenes Programm für alle Frühaufsteher. Voraussetzung ist, dass ihr sicher mit dem Rad unterwegs seid.
Kosten: 50 € (Programm, Verpflegung)
Ort: Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V., Dorfstraße 36, 02906 Mücka OT Förstgen
Anmeldung: Telefonisch bei der Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V. unter 035893 / 508571 oder 
per E-Mail: umweltbildung@foerderverein-oberlausitz.de

Mittwoch, 11. bis Donnerstag, 12. August
Feriencamp: Wildes Leben am Teich
Mit Kescher und Becherlupe geht es auf Exkursion an unsere heimischen Teiche. Was wächst da am Wasser und wer
schwimmt hier? Wie sind die Bewohner eines Teiches voneinander abhängig und warum muss ein Teich gepflegt werden? 
Mit allen Sinnen erleben wir die faszinierende Welt der Teichbewohner. Kleines Sommercamp für Grundschüler im Alter von
6 bis 10 Jahren. Bitte ein wasserdichtes Zelt mitbringen.
Veranstaltung im Rahmen der Umweltbildung des Biosphärenreservates.
Kosten: 20 € (Material, Verpflegung)
Ort: Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e,V., Dorfstraße 36, 02906 Mücka OT Förstgen
Anmeldung: Telefonisch bei der Umweltbildung im Biosphärenreservat unter 035893 / 508571 oder 
per E-Mail: umweltbildung@foerderverein-oberlausitz.de

Sonntag, 15. bis Freitag, 20. August
Feriencamp: „Abenteuer Wildnis Camp“*****
Hast  du Lust  auf  Axtwerfen,  Bogenschießen, Schnitzen und Kanufahren? Das Abenteuer-Erlebnis-Camp bietet  dir  eine
Woche voller unvergesslicher Naturerlebnisse. Übernachtung unter dem Sternenhimmel, Kochen ohne Strom und 
Begegnungen mit wilden Tieren sind nicht ausgeschlossen. Für junge Abenteurer und Entdecker von 9 bis 14 Jahren. Bitte
wasserdichtes Zelt und verkehrssicheres Fahrrad mitbringen.
Veranstaltung im Rahmen der Umweltbildung des Biosphärenreservates.
Kosten: 90 € (Material, Verpflegung)
Ort: Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V., Dorfstraße 36, 02906 Mücka OT Förstgen
Anmeldung: Telefonisch bei der Umweltbildung im Biosphärenreservat unter 035893 / 508571 oder 
per E-Mail: umweltbildung@foerderverein-oberlausitz.de

Montag, 23. bis Freitag, 27. August 8.30 bis 16.30 Uhr
Ferienwochenangebot: Wildnis Niederspree**
Endlich  ist  es  soweit:  Das  Naturschutzzentrum Niederspree  lädt  Kinder  von  8  bis  12  auf  eine  Entdeckungsreise  ins
Naturschutzgebiet Niederspree ein. Wir werden viele Aufgaben zu lösen haben: „Wie nah traut sich der Wolf an das Schloss
heran?“, „Wie viele Ameisenlöwen leben bei uns?“, „Wo brütet der Seeadler?“, „Wer quakt denn da so laut?“ und „Wo liegt
der Schatz der ehemaligen Schlossherren vergraben?“. In unserer „Schlosserei“-Werkstatt können die jungen Handwerker
Nisthilfen  für  seltene  Singvögel,  Eulen  und  Fledermäuse  bauen  und  die  Schlossküche  braucht  täglich  einen  neuen
Chefkoch. Natürlich haben auch all die Robin Hoods, Waldfeen und Drachen ausreichend Platz und Zeit, um Baumhäuser
zu errichten und wilde Jagden zu veranstalten.
Ab 7.30 Uhr offenes Programm für alle Frühaufsteher. Voraussetzung ist, dass ihr sicher mit dem Rad unterwegs seid.
Kosten: 50 € (Material, Verpflegung)
Ort: Naturschutzzentrum Schloss Niederspree, Nieder-Spree 6, 02923 Hähnichen
Anmeldung: Telefonisch bei der Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V. unter 035893 / 508571 oder 
per E-Mail: umweltbildung@foerderverein-oberlausitz.de

Montag, 23. Bis Freitag, 27. August 8 bis 16 Uhr
Ferienwochenangebot: Wo kommt unser Essen her?*****
Weißt du eigentlich, wo die Kartoffeln auf deinem Teller herkommen und wie lange eine Mango unterwegs ist, bevor sie im
Obstsalat landet? Ist es möglich, verpackungsfrei einzukaufen und damit die Umwelt zu schonen? Wir begeben uns auf die
spannende Reise der Lebensmittel, besuchen Landwirte in unserer Nähe und lassen uns vom Imker zeigen, wie die Bienen
leben und arbeiten. Selbstverständlich bereiten wir auch selbst leckere Speisen am Herd und über dem Lagerfeuer zu. Für
Kinder von 9 bis 13 Jahren. Bitte verkehrssicheres Fahrrad mitbringen. Betreuung ist täglich ab 7.30 Uhr möglich.
Veranstaltung im Rahmen der Umweltbildung des Biosphärenreservates.
Kosten: 50 € (Material, Verpflegung)
Ort: Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V., Dorfstraße 36, 02906 Mücka OT Förstgen
Anmeldung: Telefonisch bei der Umweltbildung im Biosphärenreservat unter 035893 / 508571 oder 
per E-Mail: umweltbildung@foerderverein-oberlausitz.de

Montag, 30. August bis Freitag, 3. September 8 bis 16 Uhr
Ferienwochenangebot: Angelcamp – Anfänger*****
Mit Angel, Kescher und Mikroskop wollen wir dem Leben an und in unseren Teichen auf den Grund gehen. Dabei schauen
wir vor allem auf die Fische, lernen verschiedene Arten kennen und erfahren, was man beim Angeln alles beachten muss.
Der Jugendfischereischein kann beantragt und die Prüfung für das Jugendanglerzertifikat abgelegt werden. Bitte eine eigene
Angelausrüstung und ein verkehrstüchtiges Fahrrad mitbringen. Für Kinder im Alter von 9 bis 13 Jahren. Betreuung ist
täglich ab 7.30 Uhr möglich.
Veranstaltung im Rahmen der Umweltbildung des Biosphärenreservates.
Kosten: 50 € (Material, Verpflegung)
Ort: Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V., Dorfstraße 36, 02906 Mücka OT Förstgen
Anmeldung: Telefonisch bei der Umweltbildung im Biosphärenreservat unter 035893 / 508571 oder 
per E-Mail: umweltbildung@foerderverein-oberlausitz.de

mailto:umweltbildung@foerderverein-oberlausitz.de
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*Veranstaltung im Rahmen des C2-Umweltbildungsprojektes „Artenvielfalt durch Beweidung – unsere Wiese mäht und summt“

**Veranstaltung  im  Rahmen  des  C2-Umweltbildungsprojektes  Öffentlichkeits-  und  Bildungsarbeit  im  Naturschutzzentrum
Schloss Niederspree, NSG „Niederspreer Teiche und Kleine Heide Hähnichen“

***Veranstaltung im Rahmen des C2-Umweltbildungsprojektes „Von blauen Fröschen und roten Unken“

****Veranstaltung  im  Rahmen  des  C2-Umweltbildungsprojektes  „Nicht  den  Kopf  hängen  lassen  -wir  schaffen  WG´s  für
geschützte Arten“

Diese Projekte werden gefördert durch das Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum im Freistaat Sachsen 2014 -2020 und den
europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes

*****Veranstaltung im Rahmen der Umweltbildung des Biosphärenreservates

Neues aus dem Schlesisch-Oberlausitzer Museumsverbund

Die Sonderausstellung „Reinlichkeit ist eine Zier“ können die Besucher auch bei einem virtuellen Rundgang von dem 
Heimischen Sofa aus entdecken. Elektrische Zahnbürste, Lockenstab und elektrischer Rasierapparat – sie alle gehören zu 
unserem Alltag und machen ihn angenehmer. Jährlich gibt es neue Trends in Sachen Haarmode und Barttracht. In Zeiten 
von Desinfektionsmitteln im Handtaschenformat und Feuchttüchern für jede Lebenslage scheinen der Sauberkeit keine 
Grenzen gesetzt zu sein. Dabei vergessen wir oft, dass die Menschheit den Großteil ihres Daseins ohne all diese Hilfsmittel 
verbrachte. Die Sonderausstellung „Reinlichkeit ist eine Zier“ aus dem Dorfmuseum Markersdorf gibt einen kleinen Einblick 
in die Welt der persönlichen Hygiene des 19. und 20. Jahrhunderts.

Wer noch mehr vom Dorfmuseum Markersdorf erfahren möchte, kann bei einem zweiten Rundgang etwas über das Leben 
vor 100 Jahren entdecken. Natürlich können auch die anderen Häuser des Museumsverbundes virtuell entdeckt werden. Mit 
einem Klick in die Königshainer Berge oder zu den Ackerbürgern in Reichenbach. Lust auf eine Schlossbesichtigung, dann 
auf nach Krobnitz und Königshain.

Gehen Sie auf www.museum-oberlausitz.de und genießen sie ein Stück Kultur in den eigen vier Wänden. Haben Sie Lust 
bekommen unsere Museen zu besuchen, dann freuen wir uns auf Ihren Besuch. Informationen zu den aktuellen 
Öffnungszeiten und Veranstaltungen finden Sie auch hier. Bei fragen können Sie uns auch gern eine Mail schreiben unter 
info@museumsverbund-ol.de. 
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Insektenschutz geht uns alle an!
Die Anzahl der Insektenarten und der Insektenmasse geht seit Jahren drastisch zurück. 

Dafür gibt es mehrere Gründe, unter anderem liegt es an den verringerten Lebensräumen für Insekten. 
Hier helfen für diese kleinen Tiere oft auch schon kleine aber wichtige Maßnahmen. 

So können z.B. für Insekten kleine Blühwiesen entstehen, die höchstens zweimal im Jahr gemäht werden. Hier sind
manchmal schon 100 Quadratmeter an Fläche ausreichend, um Insekten das Überleben zu sichern. 

Wer hier aktiv werden will (ob im privaten oder beruflichen Bereich) kann sich auch an das IBZ St. Marienthal wenden.
Hier gibt es konkrete Tipps und sogar eine finanzielle Unterstützung für die Anlage von Blühwiesen ist möglich. 

 Ansprechpartner: 
Georg Salditt, Tel.: 035823 / 77232 oder 

salditt@ibz-marienthal.de

Rufnummern – Anschriften im Überblick
Gemeindeverwaltung Waldhufen

Gemeindeverwaltung
Ullersdorfer Str. 1, 02906 Waldhufen
Tel.: 03588 / 2549-0 Fax: 03588 / 2549 – 20           e-mail: gemeinde@waldhufen.de

Telefonnummern und e-mail Adressen:
Bürgermeister Herr Brückner 03588 / 2549 – 11 buergermeister@waldhufen.de

0175 / 2251129
Sekretariat, Frau Anders 03588 / 2549 – 0 gemeinde@waldhufen.de
Wohnungsverwaltung, Frau Jähne 03588 / 2549 – 12 wohnungsverwaltung@waldhufen.de
Bau- und Liegenschaftsamt, Frau Hübner 03588 / 2549 – 13 bauamtgemeinde@waldhufen.de

           Telefonnummern der Einrichtungen

Grundschule Nieder Seifersdorf 035827 / 789620 grundschule-waldhufen@t-online.de
Hort Nieder Seifersdorf 035827 / 789656 Hort-Waldhufen@t-online.de
Kinderschloss Waldhufen/Leiterin 03588 / 201923 Kita-waldhufen@gmx.de

03588 / 201943 Kindergarten
03588 / 258995 Kinderkrippe

Kita Nieder Seifersdorf 035827 / 70353

        Rufnummern der Freiwilligen Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr Diehsa 035827 / 70704
Freiwillige Feuerwehr Jänkendorf 03588 / 2590226 
Freiwillige Feuerwehr Nieder Seifersdorf 035827 / 899981 
Freiwillige Feuerwehr Thiemendorf 035827 / 789662 

Trinkwasser- und Abwasserzweckverband

Trinkwasserzweckverband 035827 / 78890 Herr Gerber – Geschäftsführer
„Neiße Schöps“ 035827 / 72034 Frau Paul – Technik/Leitungsbestand
Nieder Seifersdorf 035827 / 78777 Frau Hänsch – Buchhaltung
Hauptstraße 50 035827 / 72033 Frau Wiedmer –Verbrauchsabrechnung

        Fax: 035827 / 72035

Abwasserzweckverband 03588 / 2599540 Frau Brünner – Geschäftsführerin
„Schwarzer Schöps“ 03588 / 2599529 Frau Nitsche – Gebührenabrechnung
Sproitz 03588 / 200902 Frau Konschak – Buchhaltung
Jäcklein-Rohrbach-Str. 6         Fax: 03588 /200907
02906 Quitzdorf am See

mailto:salditt@ibz-marienthal.de
mailto:Hort-Waldhufen@t-online.de
mailto:grundschule-waldhufen@t-online.de
mailto:bauamtgemeinde@waldhufen.de
mailto:wohnungsverwaltung@waldhufen.de
mailto:gemeinde@waldhufen.de
mailto:buergermeister@waldhufen.de
mailto:gemeinde@waldhufen.de
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Nachrichten von den „Pfiffikussen“

"Guten Tag lieber Frühling, deine Luft ist so lau. Hast den Himmel gestrichen, denn er ist ja schön blau..." 

Gemeinsam haben wir die von den Kindern mitgebrachten Frühblüher auf unserem Kitagelände eingepflanzt. 
Nun wollen wir Tulpen, Narzissen, Primeln, Stiefmütterchen und viele andere Blumen 

pflegen und beim Wachsen beobachten. 

Liebe Grüße von den Pfiffikussen
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